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Neubau unter deutscher Flagge
„GasChem Pacific“ von Meyer/Neptun setzt Gastankerserie fort

Am Freitag ist, wie berich-
tet, bei der Neptun Werft 
in Rostock der Flüssiggas-
tanker-Neubau „GasChem 
Pacific“ durch Barbara Ole-
arius getauft worden.

Markus Brückner, Geschäfts-
führer bei Hansa Hamburg 
Shipping, sagte anlässlich des 
Festaktes, dass die renom-
mierten Werften der Meyer-
Gruppe an Ems und Warnow 
die Flüssiggastanker genau 
nach den Vorstellungen der 
Auftraggeber bauten. „Wir 
bekennen uns klar zum ma-

ritimen Standort Deutschland 
und wollen auch dieses Schiff, 
wie den Vorgängerbau und 
die beiden noch kommenden 
Tanker, unter deutscher Flag-
ge betreiben. Außerdem sind 
diese Schiffe, die sich mit ih-
ren Charterraten auf einem 
erfreulichen Niveau bewe-
gen, ein guter Hinweis dar-
auf, dass die Seeschifffahrt 
neben Containerschiffen und 
Rohöltankern auch andere, 
kleinere Segmente kennt.“ 
MT „GasChem Pacific“ sol-
le jetzt an den erfolgreichen 
Start des ersten Serienschiffs, 

der „GasChem Nordsee“, an-
knüpfen. Schon auf der ersten 
Reise sei die Charterrate hö-
her gewesen als ursprünglich 
angenommen.
Die Papenburger Meyer Werft 
ist seit Jahrzehnten auf den 
Bau von Flüssiggastankern 
spezialisiert. Der Schwester-
betrieb Neptun Werft in Ros-
tock liefert die Tieftempe-
ratur-Ladetanks und andere 
Spezialkomponenten für die 
Neubauten zu, so dass die 
Schiffe eine Gemeinschafts-
produktion aus Papenburg 
und Rostock sind. jmDie Taufgesellschaft vor dem Neubau „GasChem Pacific“
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